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Der Westen ist ein Sammelsurium von Heuchlern. Das konnte man bei der
Sicherheitskonferenz in München beobachten, das kann man täglich in vielerlei Meldungen
von Politikern und Medienschaffenden erleben. Die NachDenkSeiten berichten unentwegt
davon. Viele reden wie Frau Merkel zum Beispiel am Samstag in München von
„Wertegemeinschaft“, aber ihre Praxis ist weit von ihren angeblichen Werten entfernt. „Wie
Politik und Medien unsere Werte verraten“ heißt es im Untertitel des Buches von Jürgen
und Frédéric Todenhöfer. Und weiter: „Die Außenpolitik des Westens beruht auf einer
großen Lüge: Seine weltweiten Militärinterventionen dienen bereits seit Jahrhunderten
weder den Menschenrechten noch anderen edlen Werten und Zielen, sondern stets
ökonomischen oder geostrategischen Interessen.“ Albrecht Müller.

Jürgen Todenhöfer belegt diese These in seinem neuen Buch mit Reportagen aus den
Krisengebieten dieser Welt. Er hat das Buch gemeinsam mit seinem Sohn und Co-Autor
Frédéric Todenhöfer vor Ort in den gefährlichsten Krisengebieten der Welt recherchiert.

Vermutlich wird dieses Buch nur begrenzten Beifall bei den Zeitgenossen in Politik und
Medien finden. Die NachDenkSeiten werden darauf jedoch noch ausführlich zurückkommen.
Vorerst zu Ihrer Information die Mitteilung des Verlages von heute Nacht.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/pdf/190219_Todenhoefer_Die_grosse_Heuchelei_Presseinformation.pdf

